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Hochwasser im März - April 1845 . 11

Tabelle IV .
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bis Mitte des Monats März blieb diese Witterungslage reeen

im Wesentlichen unverändert erhalten ; dann jedoch be -

reitete sich — vorerst langsam — der Umschlag vor .

Unter Südweststürmen , die insbesondere zwischen dem

12 . und 15 . März ausserordentlich an Heftigkeit zunahmen ,

drang jetzt warme und feuchte oceanische Luft in das

mitteleuropàische Kältegebiet ein . Zunächst fanden von

Neuem bedeutende Schneefälle statt , die nicht allein

auf den Gebirgshöhen , sondern auch in den Niederungen

abermals grosse Schnèemassen gehäuft haben . Im Schwarz -

wald hattè der bis zum 15 . März gefallene Schnee selbst in

geschützten Lagen gegen bo ο Höhe erreicht und nicht

geringer dürften die gleichzeitigen Niederschläge in den

Vogesen , am Obermain und in dem mittelrheinischen Ge -

birge gewesen sein . Mit dem vermehrten Zufluss warmer

Luft erhob sich aber auch bald die Temperatur über den

Gefrierpunkt . Noch im Laufe des 15 . März fiel an manchen

Orten nasser Schnee , bald folgten warme Regen . Die

um diese Zeit gefallenen Regenmengen sind zwar an sich

nicht ungewöhnlich gross ; denn die gesammte Nieder -

schlagshöhe ( Schneèe und Regen ) im Monat März hat u. a .

betragen :

HEASFUnee 46

„ Aschaffenburg . 60,3

RFEü

„ Kironberg i . Taunus . 72,0 ;

auch machte der Thauprocess der grossen durchgefrorenen

Schneemassen nur langsam Fortschritt . Immerhin be —

wirkten jene Regenfälle , noch ehevor die eigentliche

Schnèeschmelze zur Geltung kam , im Rhein und in den

meisten der grösseren Juflüsse im Laufe des 18 . bis 22 .

März eine erste Anschwellung , genügend , um fast aller -

orts die festen Eisdecken zu sprengen und das Eis zum

Abtreiben zu bringen . Als am 25 . und 26 . März dann

reichlich warme Regen fielen , das Thauwetter raschen

Fortschritt nahm und jetzt die Hochfluth hereinbrach , be -

fanden sich denn auch die grösseren Rheinzuflüsse mit

Kusnahmeèe des Maines schon vollständig eisfrei . Hier aber

hatte die Eisdecke der ersten geringen Anschwellung

des Flusses widerstanden und erst vom 25 . März an ver —

mochten die jetzt gewaltig andrängenden Fluthen den

Durchbruch der Decke und das Abtreiben derselben zu

veèranlassen .
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